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VERTRETERWAHL 2016

STABILE GASPREISE

SICHERE WEIHNACHTSZEIT

AUSGABE 58 | DEZEMBER 2015

NEUES VON UNSEREN

NEUBAUPROJEKTEN
WWW.SPAR-UND-BAU.DE

Ihre erste Adresse für gutes
Wohnen in Wilhelmshaven

MITGLIEDERMAGAZIN
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WIR WÜNSCHEN ALLEN LESERN, MITGLIEDERN UND GESCHÄFTSPARTNERN

DER SPAR + BAU EIN FROHES FEST UND EIN GESUNDES JAHR 2016!
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MEINE DAMEN UND HERREN,

wieder ist ein Jahr viel zu schnell ver-

gangen. Die Adventszeit, Weihnachten 

und das neue Jahr 2016 stehen vor der 

Tür. Haben auch Sie es sich ganz fest 

vorgenommen? Entspannt sollen die 

Weihnachtstage werden. Nicht hetzen, 

keinen Stress! Und dann kommt doch 

alles ganz anders. Geschenke müssen 

in letzter Sekunde besorgt werden und 

überraschender Besuch hat sich auch 

angesagt. 

Ein weiser, unbekannter Mensch hat 

einmal gesagt „Weihnachten – eine Zeit 

der Stille und Besinnung, bis jemand 

auf die Idee kam, dass Geschenke sein 

müssen.“

Wie wird der Winter 2015/2016. Dazu 

meint ein bayerisches Wetter-Orakel: 

„Uns droht ein Jahrhundertwinter.“ 

Meteorologen zweifeln jedoch an den 

Prognosen vom Haslinger Sepp. Der 

bayerische Rentner ist davon über-

zeugt, aus den Pflanzen in seinem 

Garten das Winterwetter vorhersagen 

zu können.

Wie es auch sei, so richtigen Schnee 

hatten wir ja schon lange nicht mehr. 

Dann kommt das neue Jahr. Dazu meint 

Hans Fallada: „Das neue Jahr hat solan-

ge eine weiße Weste, bis man sie an-

zieht“; und Erich Kästner fügte hinzu: 

„Wird’s besser? Wird’s schlimmer? fragt 

man alljährlich. Seien wir ehrlich: Leben 

ist immer lebensgefährlich.“ Und damit 

soll jetzt auch Schluss sein mit Vorhersa-

gen, Weisheiten und Zitaten.

MEINE DAMEN UND HERREN,

im Namen des Vorstandes der SPAR + BAU, 

aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

sowie den Damen und Herren des Auf-

sichtsrates wünsche ich ein fröhliches 

Weihnachtsfest, einen schönen Jahres-

ausklang und einen guten Start in das 

Jahr 2016.

Machen Sie’s gut!

Bis zum nächsten Mal

grüße ich herzlichst

Liebe Mitglieder und Freunde
der SPAR + BAU!

Peter Hohmann

Vorstandsvorsitzender

Ihr
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Aus unserem Mitgliedertreffpunkt
Borkumstraße 17

QIGONG

Neue Kurse ab 11. Januar 2016

Jeden Montag von 18:30 Uhr – 20:00 Uhr

Medizinisches Qigong, Duft Qigong, 

Qigong Yangsheng unter der Leitung von 

Physiotherapeut Gerhard Schilhabel.

Um Anmeldung wird gebeten!

YOGA FÜR SENIOREN
im Sitzen und Stehen!

Neue Kurse ab 06. Januar 2016

Jeden Mittwoch von 10:00 Uhr – 10:45 Uhr

Um Anmeldung wird gebeten!

BINGO-TERMINE

13., 20. und 27. Januar 2016

jeweils von 13:00 Uhr – 16:00 Uhr

RÜCKBLICKE:

IMMER GUT BESUCHT, UNSERE BELIEBTEN MITTAGSRUNDEN IN DER BORKUMSTRASSE.

SCHNITZEL MIT
BRATKARTOFFELN

Mittwoch, 3. Februar 2016,

um 13:00 Uhr

Kostenbeitrag: 8,00 . pro Person.

Um Anmeldung wird gebeten!

Anmeldung und Informationen in unserem Mitgliedertreff Borkumstraße 17 

bei Frau Monika Oelrichs, Tel.-Nr.: 04421 993445

HÜHNERSUPPE
inkl. Dessert

Mittwoch, 6. Januar 2016,

um 13:00 Uhr

Kostenbeitrag: 7,00 d pro Person.

Um Anmeldung wird gebeten!

KOHLROULADEN
inkl. Dessert 

Mittwoch, 2. März 2016, um 13:00 Uhr

Kostenbeitrag: 9,50 . pro Person.

Um Anmeldung wird gebeten!

MITTAGSTISCH IN DER BORKUMSTRASSE 17
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Aus unserem Mitgliedertreffpunkt
„TREFF 87“, Weserstraße 87

Anmeldung und Informationen in unserem Mitgliedertreff „Treff 87“,

Weserstraße 87 bei Frau Karin Krüger, Tel.-Nr.: 04421 982928.

Mo. – Mi. 14:00 – 17:00 Uhr.

Jeden 1. + 2. Mittwoch im Monat 11:00 Uhr – 14:00 Uhr.

v.l.n.r.: Gerda Mengel, Annemarie Hippler,

Elfriede Kraemmer, Ulla Otten

v.l.n.r.: Karola Zimmermann, Helga Nabel

GEMEINSAMES FRÜHSTÜCK

IM „TREFF 87“

SPIELE- UND BASTELNACHMITTAG

JÄHRLICHES GRÜNKOHLESSEN NEUJAHRSEMPFANGADVENTSKAFFEE

für Mitglieder und Gäste

Samstag,

12. Dezember 2015,

um 15:00 Uhr

Kostenbeitrag: 5,00 d pro Person.

Um Anmeldung bis zum

2. Dezember 2015 wird gebeten.

Samstag, 06. Februar 2016,

um 12:30 Uhr, im „Rüstersieler Hof“

Kostenbeitrag: 11,50 d pro Person.

Um Anmeldung bis zum 27. Januar 2016 

wird gebeten.

Samstag, 8. Januar 2016, um 14:30 Uhr

begrüßt der „Treff 87“ mit seinen Mit-

gliedern und Gästen das „Neue Jahr“ 

mit Sekt, Berliner, Viktoria, Gebäck 

sowie Kaffee und Tee.

Kostenbeitrag: 5,00 d pro Person.

Um Anmeldung bis zum 29. Dezember 

2015 wird gebeten.

RÜCKBLICKE:

Fotolia

Fotolia
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SPIELE- UND BASTELNACHMITTAG

Witziges
AUSREDEN FÜR AUTOFAHRER

…beim falsch überholen.
- Woher soll ich wissen, ob ich über die 

durchgezogene Linie gefahren bin? Ich 

saß doch im Auto.

- Ich dachte, zwei Autos nebeneinander 

auf dem Schild bedeutet: nebeneinander 

fahren!

…bei abgelaufener TÜV-Plakette.
- Welch ein Zufall. Bin gerade auf dem 

Weg zum Schrottplatz mit dieser Kiste.

- Habe dem Typ vom TÜV strengstens

untersagt, mein Eigentum zu beschädigen.

…beim benutzen der Lichthupe.
- Habe eigentlich den Scheibenwischer-

knopf gesucht. Muss wohl die Lichthupe 

erwischt haben.

- Was heißt hier „Nötigung“? Habe ja 

kein Wort mit dem Fahrer vor mir

geredet.

Die „Ist es wahr, Frau Nachbarin, dass 

ihr Mann im Krankenhaus liegt, weil er 

letzte Nacht mit voller Wucht gegen das 

Garagentor gerast ist?“ „Ja, und dabei 

kann man noch von Glück sagen, dass er 

den Wagen nicht dabei hatte!“

Erkundigt sich der Staatsanwalt:

„Warum sind Sie denn in die parkenden 

Autos eingebrochen?“ „Dumme Frage“, 

anwortet der Angeklagte, „weil ich 

nicht schnell genug bin, um fahrende 

Autos aufzubrechen!“

Fotolia

Aus unserem Mitgliedertreffpunkt
„TREFF 87“, Weserstraße 87
RÜCKBLICKE:

v.l.n.r.: Karin Hein, Karin Prigoda, Eva Ueck, Margrit Bremen

Klaus Krüger, Helga Nabel
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BAUTZEN

19. – 22. Mai 2016

359,00 d pro Person im Doppelzimmer 

(Einzelzimmerzuschlag 51,00 d pro 

Person)

Eingeschlossene Leistungen:

•  Fahrt im modernen Luxusreisebus  

 Starliner²

•  3 Übernachtungen im 4 Sterne

 Best Western Hotel Bautzen

•  3-mal Frühstück im Hotel

•  3-mal Abendessen

•  Stadtführung in Bautzen

•  Tagesausflug Görlitz und Zittauer  

 Gebirge

• Schmalspurbahn Oybin-Zittau
Anmeldung und Informationen in unserem Mitgliedertreff „Treff 87“,

Weserstraße 87 bei Frau Karin Krüger, Tel.-Nr.: 04421 982928.

Tagesausflug für unsere Mitglieder
OLDENBURG 

Fo
to

lia
Fo

to
lia

Reiseangebot für unsere Mitglieder

2. Dezember 2015
19,00 . pro Person

Besuch des Ikea Einrichtungshauses

inkl. Frühstück und anschließendem

Besuch des Lamberti-Marktes (Weih-

nachtsmarkt in der Oldenburger City).

Anmeldung und Informationen

in unserem Mitgliedertreff

Borkumstraße 17 bei

Frau Monika Oelrichs,

Tel.-Nr.: 04421 993445.
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Leckere Rezepte

Zutaten für 6 Personen:

1 Puter (ca. 2 kg), getrocknete Steinpilze, 

2 Brötchen, 2 Bund Petersilie, 

8 Scheiben Frühstücksspeck, ¼ l Milch,

1 Ei, Salz, Pfeffer, 250 gr. kleine Zwiebeln, 

1 Dose Pfifferlinge, 2 Wacholderbeeren, 

2 EL Butter, 1/8 l Weißwein, 1 Becher 

saure Sahne, Soßenbinder, Zucker.

Zubereitung:

Die Steinpilze in kaltem Wasser einwei-

chen. Die Brötchen in Würfel schneiden 

und in einer Pfanne goldbraun rösten. 

Die Petersilie waschen und feinhacken. 

4 Scheiben Speck fein würfeln. Die 

Milch erhitzen und mit den Brötchen-

würfeln, der Petersilie, den trockenge-

drückten Steinpilzen, dem Speckwür-

feln und das Ei verkneten. Mit Salz und 

Pfeffer abschmecken.

Den Puter abwaschen, trockentupfen 

und von innen und außen salzen, 

pfeffern und die Füllung hineingeben. 

Mit einem Bindfaden verschließen. Die 

Puterbrust mit den restlichen Speck-

scheiben belegen. 

Im vorgeheizten Backhofen (E-Herd

200 Grad), ca. 2 ½ Std.  braten. 

Die Zwiebeln schälen und in Würfel 

schneiden. Die Pfifferlinge abtropfen 

lassen und die Wacholderbeeren zer-

drücken. Butter in der Pfanne erhitzen, 

die Zwiebeln und Pilze kurz anschmoren. 

Mit Wacholderbeeren, Pfeffer, Salz und 

Zucker würzen.

15 – 20 Min. dünsten. Puter warmstellen, 

Bratenfond mit ¼ l Wasser löschen und 

und mit Wein aufkochen und abschme-

cken. Dann die saure Sahne unterrühren. 

Den Puter mit den Zwiebeln und Pilzen 

auf einer Platte anrichten. Die Soße 

extra servieren. 

Zutaten: 

5 Eier, 200 g Zucker, 150 g gem. Hasel-

nüsse, 50 g Haselnüsse zum Verzieren, 

125 g Mehl, ½ Pck. Backpulver, 2 EL 

Rum, ¾ l Sahne, 1 Pck. Vanillinzucker

Zubereitung:

Eigelb, Zucker und Rum schaumig rüh-

ren, Eiweiß steif schlagen und darauf 

verteilen. Mehl, Backpulver und die 

gemahlenen Nüsse unter die Masse 

heben. Bei 190 Grad, 35 – 40 Min. 

backen. Nach dem Erkalten die Torte 

2-mal durchschneiden und mit 2/3 der 

geschlagenen Sahne füllen. Die Torte 

mit der restlichen Sahne bestreichen 

und verzieren. Mit ganzen Haselnüssen 

garnieren.

GEFÜLLTER PUTER

NUSSTORTE
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Das Café befindet sich in der

Mozartstraße 40 und ist geöffnet

Montag – Freitag  09:30 Uhr – 18:00 Uhr 

Samstag 09:30 Uhr – 17:00 Uhr

Sonntag 11:00 Uhr – 17:00 Uhr

Tel.-Nr.: 04421 7720613

Neuerungen erfahren Sie unter 

www.cafeimparkgarten.de

In gemütlicher Atmosphäre können 

die Gäste nicht nur ausgezeichneten 

Kaffee, leckere Kuchenspezialitäten 

und ausgewählte Getränke genießen, 

sondern auch in dem „Lecker-Lädchen“ 

erlesene Schokoladenkreationen, Senf 

und Essig der besonderen Art, Weine 

und frisch gerösteten Kaffee für Zu-

hause erwerben. Diese Köstlichkeiten 

können auch online über die unten 

genannte Homepage bestellt werden. 

Auf Wunsch wird auch gerne Ihr per-

sönliches Fest gestaltet.

AM 10. OKTOBER 2015 ERÖFFNETE UNSER „CAFÉ IM PARKGARTEN“ UNTER NEUER LEITUNG VON FRAU ANJA ZSCHOPPE

Neueröffnung des „Café im Parkgarten“

Anja Zschoppe
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10-jähriges Dienstjubiläum
Frau Katrin Schulte

Abteilung Interne Dienste stellt sich vor

Frau Katrin Schulte, damals noch Frau 

Rippen, begann am 1. August 2005 in 

unserem Hause eine Ausbildung zur 

Immobilienkauffrau, die sie mit gutem 

Erfolg im Juli 2008 abschloss. 

Im Anschluss an ihre Ausbildung wurde 

Frau Schulte als kaufmännische Mitar-

beiterin für die Abteilung Finanzbuch-

haltung eingesetzt. Frau Schulte ist 

dort für das Finanz- und Rechnungs-

Der Begriff Interne Dienste ist nicht 

selbsterklärend und daher möchten wir 

unser Team und unsere Leistungen für 

Sie hier gerne vorstellen.

Die internen Dienste umfassen die Be-

reiche Mitgliederwesen, Buchhaltung, 

Betriebskosten, Kasse und weitere 

Tätigkeiten im Finanz- und Rechnungs-

wesen, welche wir nachfolgend kurz 

darstellen.

Vor Abschluss eines genossenschaft-

lichen Mietverhältnisses oder aus 

wesen, die Darlehens- und Anlagen-

verwaltung sowie die Vorbereitung 

der Quartals- und Jahresabschlüsse 

verantwortlich und ist teilweise in der 

Mitgliederverwaltung tätig.

Wir wünschen Frau Schulte weiterhin 

viel Erfolg, Glück und natürlich auch 

beste Gesundheit.

anderen Gründen sind Sie Mitglied der 

Genossenschaft geworden. Alle Fragen 

rund um das Mitgliederwesen können 

Sie uns stellen, ob es sich um Anträge, 

Übertragungen, Freistellungsbeschei-

nigungen oder auch um Kündigungen 

handelt, sind wir Ihre Ansprechpartner.

In der Buchhaltung sorgen wir dafür, 

dass Ihre Genossenschaft auch auf dem 

Papier den tatsächlichen Verhältnissen 

entspricht und alle Rechnungen auch 

pünktlich bezahlt werden.

Die Betriebskosten beschäftigen Sie, als 

Mieter unserer Wohnungen, und uns 

jedes Jahr auf Neue und sind ein nicht 

zu unterschätzender Faktor bei der 

Anmietung von Wohnraum. Wir sind 

uns dieser Tatsache bewusst und legen 

äußersten Wert auf eine korrekte und 

faire Verteilung aller Betriebskosten. 

Zudem sorgen wir durch ein aktives 

Betriebskostenmanagement dafür, dass 

die Kostenstruktur, wo eben möglich, 

auf niedrigstem Niveau bleibt.

In allen Fragen rund um die dargestell-

ten Tätigkeitsbereiche helfen wir Ihnen 

gerne weiter, bitte rufen Sie uns an.

v.l.n.r.: Bernd Brüggemann, Lina Hille, Katrin Schulte, Angela Langner, Petra Brunken
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Vielen Dank für die Treue zu
unserer Genossenschaft
Auch in diesem Jahr gratuliert der 

Vorstand unserer Genossenschaft allen 

langjährigen Mitgliedern (50, 60 und 

65 Jahre). Selbstverständlich auch im 

FÜR 50-JÄHRIGE MITGLIEDSCHAFT

Hans Abken 26316 Varel

Loni Abken 26316 Varel

Klaus Alter Schweriner Ring

Jürgen Anschuetz 21244 Buchholz

Brigitte Batterham 68259 Mannheim

Frido Beers Viktoriastraße

Ursula Bergmann Herderstraße

Manfred Bieneck Borkumstraße

Olga Boeger Potsdamer Straße

Klaus Brandstädter Weserstraße

Margrit Buck Mitscherlichstraße

Peter Dähn 26452 Sande

Horst Dewald Europaring

Marlis Dietrich 26441 Jever

Helmut Dirks Bremer Straße

Horst Dirks Kleine Reihe

Irmgard Dordel 47198 Duisburg

Werner Duddey Kleinhörn

Manfred Duscha Weserstraße

Krista Emken Helgolandstraße

Manfred Falk Gustav-Noske-Straße

Brunhilde Fehrmann Europaring

Rolf Fiebig Spiekeroogstraße

Ernst Fischer 26316 Varel 

Karl Fleischhut 31558 Hagenburg

Karlfrid Franke Bismarckstraße

Günter Frei Brommystraße

Hans-Hermann Fuchs Ölhafendamm

Ursula Gaertner Danziger Straße

Hella Gebler Brommystraße 

Uwe Geiger Wangeroogestraße

Ernst-Reinhold Giese Europaring

Werner Große Preußenstraße

Wilhelm Hain Mörikestraße

Ingeborg Heye Halligenweg

Gisela Hoffmann 27367 Sottrum

Ursula Hoffmeyer Swinemünder Weg

Anita Hoyer Bülowstraße

Lutz Jach Ölhafendamm

Harro Janßen Mozartstraße

Hartmut Johns Europaring

Uwe Kählert Fritz-Frerichs-Straße

Namen des Aufsichtsrates.

Zu diesem Anlass möchten wir alle Jubil-

are am 21. Januar 2016, um 16:00 Uhr, 

ins Hotel Kaiser zu einer kleinen         

Jutta Kempfle 81375 München 

Klaus Kliem Europaring 

Gustav Klusmann Europaring

Erich Koch Ulmenstraße

Hans-Günter Koschewa von-Münnich-Str.

Edeltraud Kuhnert Lycker Gang

Siegfried Lotz Brommystraße

Gregor Lübben Halligenweg

Hilde Macht Grenzstraße

Marita Mauß Brommystraße

Annette May Hegelstraße

Johann Meins Wangeroogestraße

Wilhelm Milluks Ebertstraße

Erika Neumann Ulmenstraße

Günther Neumann Butjadinger Straße

Heiko Noack Emder Straße

Herma von Ostheim Bismarckstraße

Wilhelmine Otten Ulmenstraße

Harald Paninka Bismarckstraße

Jarmela Peters 27798 Hude 

Annegret Pietsch Kantstraße

Franz Pogatzki Oststraße

Christel Pottbacker Wangeroogestraße 

Ursula Remy Schleuseninsel

Lutz Reuter Viktoriastraße

Jantken Rieke Weserstraße

Wolfgang Robbe Rostocker Straße

Wilfried Rother Ulmenstraße

Gerlinde Sasse Halligenweg 

Wilhelm Schneider Bojenweg

Wilfried Schöll Mozartstraße

Karl-Heinz Schütte 67705 Trippstadt

Ursula Schuette 38124 Braunschweig

Gisela Schulz-Torge  Edo-Wiemken-Straße

Dieter Schweder Bülowstraße

Inge Seidel 25992 List

Ingeborg Siebert Halligenweg

Erika Siegmund Lilienburgstraße

Johannes Simons Zedeliusstraße

Dr. Werner Graf von

Soden-Fraunhofen 27432 Bremervörde

Sparkasse Wilhelmshaven

Manfred Stemmler Europaring 

Jürgen Stock 26419 Schortens 

Kaffeetafel einladen.

Selbstverständlich erhalten alle Jubilare 

noch eine schriftliche Einladung.

Harri Strauch Norfolkstraße

Manfred Uhl 25497 Prisdorf

Helmut Vermaßen Helgolandstraße 

Heide Vogt 14167 Berlin-Zehlendorf

Claudia Wachenfeld Brommystraße 

Dirk Walder Gerkostraße

Claudia Walder Steindamm 

Ullrich Walter Memeler Straße 

Wilhelm Wandrey Heppenser Straße

Günter Watermann Mozartstraße

Edelgard Wildersinn 70825 Korntal

Reinhard Wunder Baltrumstraße

Klaus Wolter Liebrechtstraße 

Hans Zissel Grodenstraße

Richard Zöllner Viktoriastraße

FÜR 60-JÄHRIGE MITGLIEDSCHAFT

Rolf Arnolds Brommystraße 

Manfred Beyer 48161 Münster

Karl Dekena 68526 Ladenburg 

Ernst Dirks Heppenser Straße

Hans Eicke Herbartstraße

Horst Evenburg Friedenstraße

Rolf Flenker Tom-Brok-Straße

Hartmut Harms Brüsseler Straße 

Helga Haupt 24848 Kropp

Wilhelm Löcher Wangeroogestraße

Margrit Lührs Friedenstraße

Carl Moritz An der Wurt

Georg Mydla Bismarckstraße 

Ursula Schröttle Oststraße 

Helmut Söker Chaukenweg

Fentje Tiltsch Einigungsstraße

Günter Weerts Halligenweg

Frieda Witte Siedlerweg

FÜR 65-JÄHRIGE MITGLIEDSCHAFT

Maria Eden Bismarckstraße

Bernhard Leska Schlafdeich Nord

Heinz Tiegs Wangeroogestraße

Fotolia
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Senioren im Fadenkreuz von Kriminellen
Wir müssen der demografischen Ent-
wicklung in unserer Gesellschaft Rech-
nung tragen und berücksichtigen, dass 
die Alterspyramide stetig nach oben 
geht. Die Menschen werden immer 
älter. Damit wächst auch die Gefahr, 
dass diese Altersgruppe, weil für 
Straftäter besonders interessant, 
vermehrt Opfer einer Straftat wird.

Es gibt keinen Anlass, die Gefahrensi-
tuation zu dramatisieren oder Angst-

gefühle auszulösen, schließlich leben 
ältere Menschen in Deutschland relativ 
sicher. 

Unter dem Eindruck des Geschehens 
oder Erlebten werden häufig einfachste 
Regeln vergessen!

Vor diesem Hintergrund hat der Verein 
zur Förderung der kommunalen Prä-
vention e. V. (VKP) in Zusammenarbeit 
mit der Polizei und dem Referat 6 der 

Stadt Wilhelmshaven einen Türhänger 
entwickelt. Die darauf vermerkten 
Sicherheitsempfehlungen sind eine 
einfache, aber wirkungsvolle Hilfe, 
um Hinweise zu Verhaltensregeln zu 
geben, Aufmerksamkeit zu erzeugen, 
zu sensibilisieren und dazu anzuhalten, 
im Umgang mit Fremden besonders 
vorsichtig zu sein.

Horst Heitmann – Vorsitzender des VKP

Den Türhänger erhalten Sie an derInformation unserer Verwaltung inder Grenzstraße 35, Wilhelmshaven.
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Rang, Stadt, Preis 2014

(Veränderung in Prozent)

  1. Magdeburg,  68 Euro  (+-0)

  2. Wuppertal,  75 Euro  (-2)

  3. Kassel,  80 Euro  (-4)

  4. Bochum,  80 Euro  (-2)

  5. Bielefeld,  81 Euro  (+-0)

  6. Leipzig,  82 Euro  (+3)

  7. Karlsruhe,  82 Euro  (+1)

  8. Dortmund,  83 Euro  (+1)

  9. Dresden,  85 Euro  (-2)

10. Augsburg,  89 Euro  (-4)

Deutsche Städte, in denen Reisende 
2014 am wenigsten ausgaben

Rang, Stadt, Preis 2014

(Veränderung in Prozent)

  1. Baden-Baden,  133 Euro  (+5)

  2. München,  131 Euro  (+1)

  3. Füssen,  128 Euro  (+5)

  4. Köln,  123 Euro  (+5)

  5. Hannover,  119 Euro  (+1)

  6. Düsseldorf,  118 Euro  (+-0)

  7. Frankfurt am Main, 117 Euro  (-3)

  8. Garmisch-Partenkirchen, 115 Euro  (-3)

  9. Hamburg,  115 Euro  (+4)

10. Lübeck,  114 Euro  (+4)

Deutsche Städte, in denen Reisende 
2014 am meisten ausgaben

Tourismus-Boom lässt deutsche
Hotelpreise um 3 Prozent steigen!

wie auch in der Satzung der Stadt 
Wilhelmshaven über die Benutzung 
von öffentlichen Anlagen zu lesen ist, 
sind Hunde stets an der Leine zu führen 
und Verunreinigungen durch Hundekot 

eigener und mitgeführter Hunde durch 
den Hundeführer zu entfernen.
Wir bitten alle Hundehalter, Ihre Hunde 
auch in den Wohnanlagen der SPAR + 
BAU ausschließlich angeleint zu führen 

und „Hinterlassenschaften“ der Vierbei-
ner  zu entfernen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Liebe Hundebesitzer,

Fotolia
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Vertreterwahl 2016 
MACHEN SIE MIT, JEDE STIMME ZÄHLT!

Im Frühjahr 2016 ist es wieder soweit; 
alle 4 Jahre finden die Wahlen zur 
Vertreterversammlung statt. 

Die Wilhelmshavener Spar- und Bauge-
sellschaft eG ist mit ca. 8.500 Mitglie-
dern zu groß, um direkte Abstimmun-
gen mit allen Mitgliedern durchführen 
zu können. Damit das Demokratieprin-
zip gewahrt bleibt, wird die genossen-
schaftliche Mitbestimmung daher von 
„Vertretern” wahrgenommen, welche 
alle 4 Jahre neu gewählt werden.

Gemäß unserer Satzung und Wahl-
ordnung zur Vertreterversammlung 
ist ein Wahlausschuss bestimmt, der 
aus 9 Mitgliedern besteht und zwar 
je 2 Mitgliedern aus dem Aufsichtsrat 
und Vorstand und 5 von der Vertreter-
versammlung gewählten Mitgliedern, 
die keinem der vorgenannten Organe 
angehören. Dieses ist in der letzten 
Vertreterversammlung am 18. Juni 2015 
geschehen.

Die Wahl erfolgt per Briefwahl und 
wahlberechtigt ist jedes Mitglied, das 
bei Bekanntmachung der Wahl (Januar 
2016) in die Liste der Genossen ein-
getragen ist. Somit wird Anfang des 
kommenden Jahres, die Liste der wahl-
berechtigten Mitglieder erstellt. Die 
erste Sitzung des Wahlausschusses wird 
ebenfalls im Januar 2016 stattfinden.

Unsere neue Vertreterversammlung 
besteht aus mindestens 85 gewählten 
Vertretern.

Auf je 100 Mitglieder ist ein Vertreter 
zu wählen. Die Anzahl der Ersatzver-
treter wird durch den Wahlausschuss 
bestimmt. Wie schon erwähnt, erfolgt 
die eigentliche Wahl durch Briefwahl 
und dazu erhält jedes Mitglied, voraus-
sichtlich im April kommenden Jahres, 
die erforderlichen Unterlagen. 
Das Wahlergebnis wird der Wahlaus-
schuss im Mai 2016 bekanntgeben. Am 
23. Juni 2016 findet die letzte ordent-

liche Vertreterversammlung für die 
„alten“ Vertreter statt. Danach, also 
am Freitag, den 24. Juni 2016 beginnt 
die Amtszeit der neuen Vertreter und 
endet mit der Vertreterversammlung 
im Jahre 2020.

Mindestens 3 Mitglieder können einen 
Kandidaten zur Wahl als Vertreter 
vorschlagen. Der Vorschlag muss jeweils 
den Namen, Vornamen, die Anschrift 
und die Mitgliedsnummer des vorge-
schlagenen Mitgliedes enthalten. Das 
vorgeschlagene Mitglied muss sein Ein-
verständnis mit seiner Unterschrift auf 
dem Vorschlagsformular zustimmen.
(Das entsprechende Formular erhalten 
Sie ab öffentlicher Bekanntmachung
der Vertreterwahl, im Januar 2016, in 
unserer Verwaltung in der Grenzstraße
29 - 35, Wilhelmshaven).
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Modernisierungen und
Instandhaltungen 2015

Bild 1

Abbruch des Wohnhauses

Ölhafendamm 37 100.000. d

Bild 2 

Erneuerung der Zentralheizung

Heppenser Straße / Norderneystraße

für 50 Wohneinheiten 100.000 d

Bild 3

Balkon- und Dachrinnenreinigung

Margaretenstraße 22 – 36 3.000 d

Bild 4

Brandschutzverkleidung

Oststraße 8 5.000 d

Bild 5

Reparatur der Fernleitung

Europaring 53 – 57 25.000 d

Bild 6

Neubau eines Müllhauses

nach einem Brandschaden

Kieler Straße 16 - 20 15.000 d

HIER EIN KLEINER TEIL UNSERER BAUARBEITEN, DIE WIR FÜR SIE AUSGEFÜHRT HABEN.

Fotolia

1

2
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Fotolia
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5
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Modernisierungen und Instandhaltungen 2015

Bild 7 a - f

Umbau von Wohnungen in 2015,

bis heute 90 Wohneinheiten

a)  Maurerarbeiten

b) Erneuerung der Elektroanlage

c)  Fliesenlegerarbeiten

d) Anbringung einer abgehängten

 Decke

e)  Malerarbeiten

f)  Zum Abschluss,

 Verlegung eines Laminatbodens

                                         3,15 Mio. d
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Mit der aktuellen Ausgabe möchten wir 

Sie, über die Gaspreisentwicklung in 

Deutschland und insbesondere bei der 

SPAR + BAU informieren.

Am 29. September 2015 hat das Statis-

tische Bundesamt Daten zur Energiepreis- 

entwicklung veröffentlicht. Wir haben 

die hierin veröffentlichten Daten für 

die Gaspreise bei der Abgabe an private 

Haushalte in Deutschland nach Halbjah-

resdurchschnitten den Gaspreisen bei 

der SPAR + BAU gegenübergestellt, wie 

wir sie Ihnen über die Heizkostenab-

rechnungen weiterleiten.

Durch unser proaktives Betriebskosten-

management ist es uns im Jahr 2011 

gelungen, langfristig die Energiepreise 

trotz steigender Marktpreise konstant 

zu halten. Der Vorteil von Mietern bei 

der SPAR + BAU mit Zentralheizungen 

gegenüber dem durchschnittlichen 

privaten Haushalt liegt nunmehr bei 

über 23,5 %. Da wir für die Jahre 2017 

und 2018 bereits zu noch besseren 

Konditionen abgeschlossen haben, er-

warten wir keinen Bruch dieses Trends.

Gaspreise Deutschland1 und SPAR + BAU

 1Quelle: Statistisches Bundesamt, eigene Erhebungen

Gaspreisentwicklung in Deutschland 
und bei der SPAR + BAU
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Wohnanlage Zedeliusstraße

Mit viel Liebe und Geschick verschönerte

unsere Hausmeisterin, Frau Kerstin

Thomas, die Vorgärten der

Wohnanlage Zedeliusstraße 10 b.

Fotolia



DIE
BRÜCKE

19

Beide Bilder zeigen unseren Woh-

nungsbestand (Bremer Straße 102 + 104) 

im Hansaviertel. Das „vorher-Bild” 

zeigt das Stadtviertel im Jahr 1953 im 

Kreuzungsbereich Bremer Ecke Schiller-

straße in Höhe der Einmündung der 

Hamburger Straße.

Der Innenhofbereich dieser Wohnungen 

(Goethe-/Bremer-/Schillerstraße) ist 

vor einiger Zeit komplett neu gestaltet 

worden. Ebenso sind in den Häusern 

im letzten Jahr neue Fenstern und 

Eingangstüren eingebaut worden.

Das Gebäude der Arbeitsagentur für 

Arbeit in der Schillerstraße gab es 

damals noch nicht.

Vorher - nachher
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Geocaching wird auch als moderne 
„Schnitzeljagd” bezeichnet und wird 
seit etwa 15 Jahren betrieben. Geo-
caching begann, kurz nachdem Bill 
Clinton im Jahre 2000 den Störsender, 
der das Satellitensignal der GPS Satel-
liten künstlich verschlechtert hatte, 
abschalten ließ. Ab diesem Zeitpunkt 
konnten die Satellitensignale auch für 
die Navigation im zivilen Bereich mit 
einer Genauigkeit im Meter-Bereich 
genutzt werden.

Aus speziellen Internet-Plattformen 
kann man sich die Geo-Koordinaten 
dieser Geocaches herunterladen und 
mit Hilfe von GPS-Empfänger versuchen 
zu finden. Ein Cache wird dabei durch 
Größe, Schwierigkeit und Art charakte-
risiert und enthält regelmäßig auch ent-
sprechende Hintergrundinformationen 
über den Cache. 

Etwas anders beschrieben könnte man 
sagen: Geocaching macht viel Spass, 

mitunter auch süchtig. Geocaching ist 
geeignet für jung und alt. Man kann es 
zu jeder Jahreszeit machen, Geocaching 
gibt es auf der ganzen Welt und kann 
sehr lehrreich sein. Derzeitig sind ca. 2,7 
Mio. Caches weltweit versteckt.

Natürlich gibt es auch einige Regeln zu 
beachten, die man z. B. auf 
www.geocaching.com nachlesen kann.

Was ist Geocaching?
WAS STECKT EIGENTLICH DAHINTER? GEOCACHE (GEO = GRIECHISCH „ERDE“

UND CACHE = ENGL. „GEHEIMES LAGER“)

Veranstaltungen im „Haus Sonnenhof“
RÜCKBLICKE:

AUSFLUG ZUM JADERPARK

NACH JADERBERG

SOMMERFEST AM 21.08.2015

SPORTSTUNDE IM „HAUS SONNENHOF“
Fo

to
lia
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Margaretenstraße 25,

3. Obergeschoss links

3 Zimmer, Küche, Bad mit Dusche,

Wohnfläche ca. 66,00 m²,

im Dachgeschoss zusätzlich

1 Mansardenzimmer und

Bad mit Dusche, Wohnfläche

ca. 23,00 m², Kellerraum.

449,40 d zzgl. Nebenkosten,

verfügbar nach Vereinbarung.

V: 132,9 kWh/(m²*a),

Befeuerung: Gas,

Baujahr: 1960

Ihr neues Zuhause?

Kieler Straße 68, 3. Obergeschoss links

3 Zimmer, Küche, Bad mit Badewanne,
Laminat, Kellerraum,
Wohnfläche 68,77 m². 

357,60 d zzgl. Nebenkosten,
verfügbar nach Vereinbarung.

V: 172,4 kWh/(m²*a),
Befeuerung: Gas,
Baujahr: 1964

ÜBER DEN DÄCHERN VON WILHELMSHAVEN
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Unter allen richtig eingehenden Lösungen (Postkarte o. ä.) werden nach dem Losverfahren

3 Gutscheine im Wert von 35,00 . /20,00 . bzw. 15,00 . für die ersten drei Plätze vergeben.

Einsendeschluss ist der 31.12.2015. Die Gewinner werden von uns schriftlich benachrichtigt.

Das Lösungswort ergibt sich aus der nummerierten Zusammensetzung der roten Kästchen.

Das große Winterrätsel
GUTSCHEINGEWINNER

1 9 10 11 12 133 5 72 4 6 8

Die richtige Lösung unseres 

Kreuzworträtsels in der 

Ausgabe Nr. 57 lautet:

„Wattwanderung“ 

Je einen Einkaufsgutschein 

haben gewonnen:

Silke Saake,

Wilhelmshaven   

1. Preis (35,00 d)

Wolfram Togonal,

Wilhelmshaven   

2. Preis (20,00 d)

Gisela Kruse,

Wilhelmshaven   

3. Preis (15,00 d)
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Je ein Geschenkpaket (UCI Fun Box)
für die UCI Kinowelt haben gewonnen:

Heide-Lore Hey, Wilhelmshaven

Harald Kaboth, Wilhelmshaven

Anke Tönjes, Wilhelmshaven

Die richtige Lösung unseres „Sudoku-Rätsels“ in der Ausgabe Nr. 56 lautet: „897 “

GEWINNER GESCHENKPAKETE

Sudoku

Unter allen richtig eingehenden Lösungen (Postkarte 

o. ä.) werden nach dem Losverfahren 3 Geschenkpa-

kete (UCI Fun Box) für die UCI Kinowelt vergeben.

Dieses Geschenk beinhaltet zwei Mal einen Kinogut-

schein für den Eintritt sowie zwei Verzehrgutscheine

für die Erfrischungstheken in einer schönen Filmdose.

 

Einsendeschluss ist der 31.12.2015. Die Gewinner 

werden von uns schriftlich benachrichtigt.

Die Lösungszahl ergibt sich aus der Zusammen-

setzung der roten Kästchen in der Reihenfolge:

leicht - mittel - schwer.

l sm

leicht mittel

schwer
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Im April dieses Jahres haben wir den 
städtebaulichen Architektenwettbe-
werb für die Wiesbadenbrücke-Haven- 
Insel ausgelobt. 25 Architekturbüros 
hatten 3 Monate Zeit, um ein städte-
bauliches Konzept für dieses einzigartige 
Grundstück zu erarbeiten. Nach der 
Vorprüfung durch unseren Mitarbeiter 
Herrn Gerdes hat sich das Preisgericht 
am 17. September 2015 zusammenge-
setzt. 8 Fachleute haben sich jede Ar-
beit intensiv angeschaut und diskutiert. 
Den Vorsitz des Preisgerichtes hatte 
Frau Karin Kellner aus Hannover. Frau 
Kellner hat selber schon an zahlreichen 
Wettbewerben teilgenommen und in 
diversen Preisgerichten mitgewirkt. Der 
Wettbewerb wurde entsprechend den 
Wettbewerbsrichtlinien der Architek-

tenkammer Niedersachsen durchge-
führt. Herr Andreas Rauterberg von der 
Architektenkammer Niedersachsen war 
in beratender Funktion anwesend. Nach 
einer 7-stündigen, intensiven Auseinan-
dersetzung mit den einzelnen Arbeiten, 
hat sich das Preisgericht einstimmig 
für den städtebaulichen Entwurf des 
Architekturbüros Möckel + Kiegelmann 
aus Recklinghausen entschieden. Dieses 
Büro erhielt den ersten Preis. Es gab 
weiterhin zwei dritte Preise, einen 
vierten Preis sowie 4 Anerkennungen. 
Alle Teilnehmer waren von der hohen 
Qualität der eingereichten Arbeiten 
beeindruckt.

Das Gelände auf dem die Firma Linde 
eine Gasabfüllstation hatte, wurde 

mittlerweile an die SPAR + BAU zurück-
gegeben. Somit steht einer Bebauung 
nichts mehr im Wege. Als nächsten 
Schritt wird das Architekturbüro Möckel 
+ Kiegelmann mit der weiteren Bear-
beitung beauftragt.

Es ist unser Ziel, im Sommer 2016, einen 
genehmigten Bebauungsplan zu haben, 
um dann anschließend mit der Infra-
struktur beginnen zu können. Wenn   
alles weiterhin so gut klappt, wie 
bisher, kann mit dem Bau der ersten 
Häuser Anfang 2018 begonnen werden. 

Wir freuen uns über die bisherige gute 
Entwicklung dieses Projektes und sehen 
mit Spannung den weiteren Schritten 
entgegen.

Neues von unseren Neubauprojekten…
WIESBADENBRÜCKE

v.l.n.r.: Peter Hohmann, Dieter Wohler, Susanne Kiegelmann, Stadtbaurat Oliver Leinert, Peer Möckel
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Die Wilhelmshavener Spar- und Bau-
gesellschaft hat das 1.774 m² große 
Grundstück in Heppens, Borkumstraße 
24, bebaut. 18 Wohnungen sind dort 
bezogen worden.

Vorausgegangen ist diesem Projekt 
ein von der SPAR + BAU ausgelobter 
Architektenwettbewerb. Der markante 
Neubau wurde von dem Architektur-
büro Kapels aus Zetel entworfen und 
von Wilhelmshavener Unternehmen 
errichtet.

Die Wohnungen haben 2 und 3 Zimmer 
und verteilen sich auf 4 Vollgeschosse  

sowie 2 darüberliegende Penthouse-
Wohnungen mit Dachterrasse. Die 
Wohnflächen betragen 68 m² bis 106 m².

Alle Wohnungen sind barrierefrei über 
einen Aufzug bequem zu erreichen. Die 
offenen und großzügig geschnittenen 
Wohn- und Küchenbereiche bieten den 
zukünftigen Bewohnern individuelle 
Gestaltungsmöglichkeiten. Auf den Bal-
konen und den Dachterrassen können 
die Bewohner die Sonnenstrahlen und 
ihre freie Zeit genießen.

Als einzigartiges Element erhielt das 
Gebäude zum Bauabschluss eine    

Dachskulptur. Die tonnenschwere 
Skulptur wurde nach Zeichnungen und 
Modellen von Herrn Hartmut Wiesner 
entworfen und entstand in Zusam-
menarbeit mit einer Wilhelmshavener 
Stahl- und Metallbaufirma. Die him-
melstürmenden Figuren erhielten den 
Titel „Über den Dächern von Heppens“. 
Der Künstler betont, dass mit dieser 
Skulptur eine Markierung gesetzt wird; 
ein unübersehbares, dreidimensionales 
Zeichen, das Bewegung, Aufbruch und 
Fortschritt signalisiert.

Borkumstraße 24
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Nach mehrwöchiger, aufwendiger 
Arbeit ist nunmehr die „Schrottimmo-
bilie” Ölhafendamm 37 abgebrochen 
worden. Damit die nebenstehenden 
Gebäude keinen Schaden erleiden, wurde 
das Haus weitestgehend von Hand 
abgebrochen.

Unsere Aktion „Helfen Sie uns und ent-
scheiden Sie mit…!“ in unserer letzten 
Ausgabe unseres Mitgliedermagazins 
hat sehr viele Mitglieder bewegt uns 
zu schreiben. Wir bedanken uns bei 
allen teilnehmenden Personen für Ihre 

Wir sind froh, dass nunmehr dieser 
Schandfleck verschwunden ist. Die ent-
standene Baulücke wollen wir wieder 
schließen.

In unserer derzeitigen Planung wird 
zwischen einem 4-Familienhaus und 

Wünsche, Anregungen und Meinungen 
und sind sicher, dass Sie das eine oder 
andere Wunschthema zukünftig in un-
serem Mitgliedermagazin wiederfinden 
werden. 

4 Reihenhäusern abgewogen. Die 
Bauarbeiten können im Frühjahr 2016 
erfolgen.

Ölhafendamm 37

Helfen Sie uns und
entscheiden Sie mit…!

HELFEN SIE UNS UND ENTSCHEIDEN SIE MIT ...! 

Ihre Meinung ist uns wichtig, teilen Sie uns mit (gerne auch anonym), welche Themen

Sie in unserem Mitgliedermagazin „Die Brücke“ am meisten interessieren oder nicht

interessieren oder welche Themen Sie sich wünschen. 

Einfach Karte ausfüllen und kostenfrei an uns zurücksenden.

Themen rund um unsere Mitgliedertreffs, Rückblicke

Rätsel, Rezepte, Witziges

Neues vom „Haus Sonnenhof“ / Malteser Film Cafe

Modernisierungen und Instandhaltungen / Neubauprojekte

SPAR + BAU intern, Service, Veranstaltungen, 

Glückwünsche, Ehrungen, vorher-nachher, etc.

Themen rund um das Wohnen

Wunschthema:

interessiert  interessiert

mich 
mich nicht
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Kerzen am Adventskranz oder am 
Weihnachtsbaum sorgen für eine 
gemütliche Stimmung und gehören ein-
fach zur Weihnachtszeit. Nur leider ist 
es auch sehr gefährlich und allzu schnell 
brennen nicht nur die Kerzen.

Hier ein paar Tipps, damit Sie eine 
sichere und schöne Weihnachtszeit 
genießen können:

  Kerzen niemals unbeaufsichtigt  
 brennen lassen. Halten Sie Kinder  
 und Haustiere vom Feuer fern.

  Die Kerzen rechtzeitig auswechseln  
 und nicht ganz abbrennen lassen.

  Den Adventskranz auf einem Por- 
 zellan- oder Glasteller stellen und  
 auf feuerfeste und stabile Kerzen- 
 halter achten.

  Bei Lichterketten nur Elektrik
 nutzen, die mit dem VDE- oder   
 GS-Zeichen gekennzeichnet sind.
 Lichterketten für den Außenbereich,  
 müssen hierfür auch zugelassen sein.

  Zünden Sie die Kerzen am Weih- 
 nachtsbaum immer von oben nach  
 unten an.

  Vermeiden Sie Zugluft.

  Der Abstand der Kerzen am Baum  
 sollte mindestens 25 cm betragen.

  Füllen Sie den Baumständer mit Was- 
 ser, damit der Baum länger frisch  
 bleibt und sorgen Sie für einen
 festen Untergrund. 

  Sorgen Sie dafür, dass der Baum  
 ausreichend Abstand zu Gardinen  
 und Möbeln hat.

  Beim Kauf von Tannengrün und  
 Bäumen auf frisches Grün achten.  
 Am besten lagern Sie ihren Baum  
 draußen, dann bleibt er länger frisch.

  Zur Sicherheit ist es ratsam, wenn Sie  
 eine Decke und Wasser zum Löschen  
 schnell zur Hand haben. Gelöscht  
 wird von unten nach oben. 

Wir wünschen Ihnen eine sichere und 
besinnliche Weihnachtszeit!

Sicher durch die Weihnachtszeit!
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TECHNISCHER NOTDIENST
(außerhalb unserer Bürozeiten)

Wir haben unseren Notruf für Sie vereinfacht.

Sie brauchen sich jetzt nur noch eine Telefonnummer

zu merken.

In dringenden Fällen (Wasserrohrbruch, Stromausfall 

u. a.) erreichen Sie uns auch nach Feierabend sowie an 

den Wochenenden und Feiertagen unter dieser kosten- 

losen Rufnummer:

0800 0180720
Ihr Anruf wird dann automatisch an eine Alarm-Notruf-

Zentrale weitergeschaltet. Sie erhalten so einen Ansprech-

partner, dem Sie Ihre Situation schildern können. Die ent-

sprechende Handwerker-Fachfirma wird dann umgehend 

von der Zentrale benachrichtigt.

Eichhörnchen verhaftet
Ein Eichhörn-

chen hat eine 

Frau in Bottrop 

so hartnäckig 

verfolgt, dass 

diese in ihrer 

Not schließ-

lich die Polizei 

zu Hilfe rief. 

Egal, was die 

Frau machte, das Eichhörnchen blieb ihr auf den Fersen. Die 

herbeigerufenen Polizisten beobachteten das Schauspiel am 

Mittwoch erst mit großen Augen, dann griffen sie ein und 

nahmen das anhängliche Tier mit zur Wache. Vor Erschöpfung 

schlief es dann rasch in der Hand des Polizisten ein.

Zu guter Letzt

KALORIMETA RUFBEREITSCHAFT

FÜR RAUCHWARNMELDER

01802 001018

ÖFFNUNGSZEITEN:
MONTAG BIS FREITAG

8:00 – 17:00 UHR
SAMSTAG

10:00 – 12:30 UHR
SOWIE NACH VEREINBARUNG

ZUHAUSE GEFUNDEN!

VERÄNDERUNG GEWÜNSCHT?

Fo
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Quelle: Wilhelmshavener Zeitung vom 16. Juli 2015


